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1 Beschreibung des Produktes 
Pos: 4.2 /R ömhel d Modul verzeichnisse/Beschreibung/050 H ydrauli kventil e/057 Wegeventile/C 2530 Wegeventile N W 6/C2530 Beschrei bung @ 6\mod_1302238534950_6.docx @ 66881 @  @ 1 
 

Das Ventil ist als direkt gesteuertes Wegeschieberventil ausge-
führt. Die Gleichspannungsmagneten schalten in Öl. 

Die gesperrte Durchflussrichtung ist leckölbehaftet. 

Wegeventile werden zur Steuerung von Verbrauchern (z. B. 
Hydrozylinder) verwendet. 

Die Schaltfunktion des Ventils ist am aufgebrachten Schaltsym-
bol zu erkennen. 

 
Pos: 5.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Gültig kei t der D okumentati on @ 0\mod_1175588091484_6.docx @ 557 @ 1 @ 1 
 

2 Gültigkeit der Dokumentation 
Pos: 5.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Gültig keit der D okumentati onGültigkeit  der D okumentation @ 0\mod_1175585944390_6.docx @ 480 @  @ 1 
 

Diese Dokumentation gilt für die Produkte: 
Pos: 5.3 /R ömhel d Modul verzeichnisse/Gül tigkeit der Dokumentation/050 H ydr auli kventile/057 Weg eventil e/C 2530 Weg eventil e N W 6/C 2530 Gültig keit der Typen @ 6\mod_1302095760027_6.docx @ 65973 @  @ 1 
 

Wegeventil NW 6 des Katalogblatts C2530. Dies sind die Ty-
pen bzw. Bestellnummern: 

 

4/2 Wegeventile mit 1 Magnet 

• 2452 220 

4/2 Wegeventile mit 2 Magneten 

• 2459 220 

4/3 Wegeventile mit 2 Magneten 

• 2453 220 

• 2455 220 

• 2457 220 

• 2458 220 

 
Pos: 6 /Steuerel emente------------ Spaltenumbr uch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 7.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Zielgruppe @ 0\mod_1175588092656_6.docx @ 589 @ 1 @ 1 
 

3 Zielgruppe 
Pos: 7.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Zi elgruppe/Allgemein/Zielgruppe, H ydr aulik @ 0\mod_1175585991546_6.docx @ 485 @  @ 1 
 

• Fachkräfte, Monteure und Einrichter von Maschinen und 
Anlagen, mit Fachwissen in der Hydraulik. 

Pos: 7.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Zi elgruppe/Allgemein/Qualifi kati on des  Personals @ 3 \mod_1257326050003_6.docx @ 40275 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 

Fachwissen bedeutet, das Personal muss: 

• in der Lage sein, technische Spezifikationen wie Schalt-
pläne und produktspezifische Zeichnungsunterlagen zu le-
sen und vollständig zu verstehen, 

• Fachwissen (in Elektro-, Hydraulik-, Pneumatik etc.) über 
Funktion und Aufbau der entsprechenden Komponenten 
haben. 

 

Als Fachkraft gilt, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung 

und Erfahrungen ausreichende Kenntnisse hat, sowie mit den 
einschlägigen Bestimmungen soweit vertraut ist, dass er: 

• die ihm übertragenen Arbeiten beurteilen kann, 

• mögliche Gefahren erkennen kann, 

• die notwendigen Maßnahmen zur Beseitigung von Gefah-
ren ergreifen kann, 

• anerkannte Normen, Regeln und Richtlinien der Technik 
kennt, 

• die erforderlichen Reparatur- und Montagekenntnisse hat. 

 
Pos: 8.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Symbole und Sig nal wörter  @ 0\mod_1181550954328_6.docx @ 2077 @ 1 @ 1 
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4 Symbole und Signalwörter 
Pos: 8.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Symbole und Signal wörter/Allgemein/NEU Symbol e und Signal wörter ohne Gebot @ 12\mod_1358329429782_6.docx @ 130172 @  @ 1 
 

 GEFAHR 

Lebensgefahr / Schwere gesundheitliche  Schäden 

Kennzeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr. 

Wenn sie nicht gemieden wird, sind Tod oder schwerste Verlet-
zungen die Folge. 

 

 WARNUNG 

Personenschäden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 

Wenn sie nicht gemieden wird, können Tod oder schwerste 
Verletzungen die Folge sein. 

 

 VORSICHT 

Leichte Verletzungen / Sachschaden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 

Wenn sie nicht gemieden wird, können leichte Verletzungen o-
der Sachschäden die Folge sein. 

 

 

Umweltgefährlich 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
für den sachgerechten Umgang mit umweltgefähr-
lichen Stoffen.  
Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann schwere 
Umweltschäden zur Folge haben. 

 

 HINWEIS 
Das Symbol kennzeichnet Anwendertipps oder besonders nütz-
liche Informationen. Dies ist kein Signalwort für eine gefährliche 
oder schädliche Situation. 

 
Pos: 9.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Zu ihr er Sicherheit @ 0\mod_1175588091937_6.docx @ 569 @ 1 @ 1 
 

5 Zu Ihrer Sicherheit 
Pos: 9.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Gr undl egende Infor mationen @ 2\mod_1220428110156_6.docx @ 24974 @ 2 @ 1 
 

5.1 Grundlegende Informationen 
Pos: 9.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Sicherheitshinweise/Allgemei n/Gr undl egende Hi nweise @ 2\mod_1220428020265_6.docx @ 24969 @  @ 1 
 
 

Die Betriebsanleitung dient zur Information und Vermeidung 
von Gefahren beim Einbau der Produkte in die Maschine sowie 
Informationen und Hinweise für Transport, Lagerung und In-
standhaltung. 

Nur bei strikter Beachtung dieser Betriebsanleitung können Un-
fälle und Sachschäden vermieden sowie ein störungsfreier Be-
trieb der Produkte gewährleistet werden. 

Weiterhin bewirkt die Beachtung der Betriebsanleitung: 

• eine Vermeidung von Verletzungen, 

• verminderte Ausfallzeiten und Reparaturkosten, 

• erhöhte Lebensdauer der Produkte. 

 
Pos: 9.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Sicherheitshinweise @ 2 \mod_1220854701453_6.docx @ 25289 @ 2 @ 1 

 

5.2 Sicherheitshinweise  
Pos: 9.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 9.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AA Vergiftung - durch Kontakt mit H ydrauli köl!  @ 1\mod_1207634032554_6.docx @ 15738 @  @ 1 
 

Vergiftung durch Kontakt mit Hydrauliköl! 

Verschleiß, Beschädigung der Dichtungen, Alterung und eine 
falsche Montage des Dichtungssatzes durch den Betreiber kön-
nen zum Austreten von Öl  führen. 

Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl an den 
Anschlüssen führen. 

• Beim Umgang mit Hydrauliköl das Sicherheitsdatenblatt be-
achten. 

• Schutzausrüstung tragen. 
Pos: 9.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AA Verletzung - H ochdruckinj ekti on - Unsachgemäßer  Anschluss mit H ydr auli kanschl uss @ 0\mod_1181641972765_6.docx @ 2163 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

• Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl un-
ter hohem Druck, an den Anschlüssen führen. 

• Montage bzw. Demontage des Elements nur im drucklosen 
Zustand des Hydrauliksystems durchführen. 

• Anschluss der Hydraulikleitung nach DIN 3852/ISO 1179. 

• Nicht benutzte Anschlüsse fachgerecht verschließen. 

• Alle Befestigungsbohrungen benutzen. 
Pos: 9.8 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AA Verletzung - H ochdruckinj ekti on - Verschleiß, Beschädigung der Dichtung en, Alter ung @ 1\mod_1215171972248_6.docx @ 18989 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

Verschleiß, Beschädigung der Dichtungen, Alterung und eine 
falsche Montage des Dichtungssatzes durch den Betreiber kön-
nen zum Austreten von Öl unter hohem Druck führen. 

• Vor dem Gebrauch eine Sichtkontrolle durchführen. 
Pos: 9.9 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AAA_END E @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 9.10 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 9.11 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AA Betriebsdruck von 315 bar nicht überschreiten @ 20\mod_1435059569205_6.docx @ 219452 @  @ 1 
 

Betriebsdruck von 315 bar nicht überschreiten 

Der max. Betriebsdruck von 315 bar darf nicht überschritten 
werden. 
Pos: 9.12 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Sicherheitshinweise/050 H ydrauli kventil e/057 Wegeventile/C 2530 Wegeventil N W 6/Betri ebsdr uck von 210 bar  nicht überschr eiten (R ückl aufdr uck) @ 24\mod_1456726851501_6.docx @ 237639 @  @ 1 
 

Betriebsdruck von 210 bar nicht überschreiten 

Der max. Betriebsdruck von Anschluss T 210 bar darf nicht 

überschritten werden. 
Pos: 9.13 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 9.14 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 9.15 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Qualifi kati on des  Personals - hydr aulische Komponenten @ 1\mod_1207633978179_6.docx @ 15734 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 

Alle Arbeiten dürfen nur von Fachkräften durchgeführt werden, 
die mit dem Umgang von hydraulischen Komponenten vertraut 
sind. 
Pos: 9.16 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 10.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Ver wendung @ 0\mod_1175588092390_6.docx @ 581 @ 1 @ 1 
 

6 Verwendung 
Pos: 10.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Besti mmungsgemäße Ver wendung @ 0 \mod_1175588206140_6.docx @ 596 @ 2 @ 1 
 

6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Pos: 10.3 /Römheld Modul verzeichnisse/Ver wendung/050 H ydr auli kventile/057 Wegeventil e/C 2530 Weg eventil N W 6/Besti mmungsgemäße Ver wendung, Wegeventil N W 6 und N W 10 @ 20\mod_1435060237754_6.docx @ 219477 @  @ 1 
 

Wegeventile werden zur Steuerung von Verbrauchern (z.B. 
Spannzylinder) verwendet. 

Die Schaltfunktion des Ventils ist am aufgebrachtem Schalt-
symbol zu erkennen. 

 

Weiterhin gehören zur bestimmungsgemäßen Verwendung: 

• Der Einsatz innerhalb der in den technischen Daten ge-
nannten Leistungsgrenzen (siehe Katalogblatt). 

• Die Verwendung in der Art und Weise wie in der Betriebs-
anleitung beschrieben. 

• Die Einhaltung der Wartungs-Intervalle. 

• Ein entsprechend den Tätigkeiten qualifiziertes oder unter-
wiesenes Personal. 

• Der Einbau von Ersatzteilen nur mit den gleichen Spezifika-
tionen wie das Originalteil. 
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Pos : 10.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Besti mmungswi drige Ver wendung @ 0 \mod_1175588251296_6.docx @ 600 @ 2 @ 1 
 

6.2 Bestimmungswidrige Verwendung 
Pos: 10.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_WARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 10.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Keine M odifi kati onen am Produkt vornehmen. @ 1\mod_1211264187111_6.docx @ 18154 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

• Keine Modifikationen am Produkt vornehmen! 
Pos: 10.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 10.8 /Römheld Modul verzeichnisse/Ver wendung/Allgemei n/Bes ti mmungswidrige Ver wendung @ 3\mod_1258611534209_6.docx @ 40639 @  @ 1 
 

Der Einsatz der Produkte ist unzulässig: 

• Für den häuslichen Gebrauch. 

• Auf Paletten oder Werkzeugtischen in Ur- und Umformma-
schinen. 

• Wenn es durch physikalische / chemische Effekte (Schwin-
gungen, Schweißströme oder andere) zu Beschädigungen 
des Produkts oder der Dichtungen kommen könnte. 

• In Maschinen, Paletten oder Werkzeugtischen, die zur Än-
derung der Stoffeigenschaft dienen (Magnetisieren, Be-
strahlen, Photochemische Verfahren usw.). 

• In Bereichen, in denen gesonderte Richtlinien gelten, insbe-
sondere bei Einrichtungen und Maschinen: 

- Für die Verwendung auf Jahrmärkten und in Vergnü-
gungsparks. 

- In der Lebensmittelverarbeitung oder in Bereichen mit 
speziellen Hygienebestimmungen. 

- Für militärische Zwecke. 

- Im Bergwerk. 

- In explosiver und aggressiver Umgebung (z.B. ATEX). 

- In der Medizintechnik. 

- In der Luft- und Raumfahrt. 

- Zur Personenbeförderung. 

• Bei abweichenden Betriebs- und Umweltbedingungen z.B.: 

- Bei größeren Betriebsdrücken als im Katalogblatt bzw. 
der Einbauzeichnung vorgegeben. 

- Bei nicht den Vorgaben entsprechenden Druckflüssig-
keiten. 

Pos: 10.9 /Römheld Modul verzeichnisse/Ver wendung/Allgemei n/Bes ti mmungswidrig, H öhere Volumströme @ 2\mod_1217427194320_6.docx @ 21625 @  @ 1 
 

- Bei größeren Volumenströmen als im Katalogblatt bzw. 
Einbauzeichnung vorgesehen. 

 
Pos: 10.10 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Ver wendung/Allgemein/Besti mmungs wi drige Ver wendung als Sicherheitsbauteil mit Sicher hei tsfunktio @ 3\mod_1255353350500_6.docx @ 38941 @  @ 1 
 

• Zur Verwendung als Sicherheitsbauteil mit Sicherheitsfunk-
tion. 

Pos: 10.11 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Ver wendung/Allgemein/Sonderlösung en sind auf Anfrage möglich! @ 2\mod_1217426954101_6.docx @ 21577 @  @ 1 
 

Sonderlösungen sind auf Anfrage möglich! 
 
Pos: 11.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Montage @ 0\mod_1175588091812_6.docx @ 565 @ 1 @ 1 
 

7 Montage 
Pos: 11.3 /Steuerel emente------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 11.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Aufbau @ 0\mod_1179815329031_6.docx @ 1194 @ 2 @ 1 
 

7.1 Aufbau 
Pos: 11.5 /Römheld Modul verzeichnisse/M ontage/050 H ydrauli kventil e/057 Wegeventile/C2530/C 2530 Aufbau @ 20\mod_1434954762483_6.docx @ 219178 @ 2333 @ 1 
  

 

Abb. 1: Aufbau 
 

a Notbetätigung 

b Rändelmutter 

c Magnet 

d Gerätesteckdose (Zube-
hör) 

A Abgang A (Schaltfunk-
tion) 

B Abgang B (Schaltfunk-
tion) 

P Druckversorgung 

R  Rückführung oder 

T  Rückführung 

 

 

Abb. 2: Magnetspulen 

 

 HINWEIS 
Der Elektroanschluss kann in beiden Richtungen um 90° ge-
dreht werden. Dazu die Rändelmutter b leicht lösen und den 
kompletten Magnet c drehen. 

 

7.2 Installation 

Die Einbaulage der Ventile ist beliebig. 

• Löcher für die Zu- und Abführung des Hydrauliköls in die 
Vorrichtung bohren (Lochbild siehe DIN 24340 Form A; ISO 
4401-03-02-0-05). 

• Flanschfläche schleifen. 

• Auflagefläche reinigen. 

• Ventil mit eingelegten Dicht-Ringen auf der Vorrichtung 
festschrauben (4 Schrauben M5x50-10.9 Din EN ISO 4762, 
Anziehdrehmoment 8,1 Nm). 

 

7.2.1 Zwillings-Drosselrückschlagventil 2957 403 

Dieses Ventil dient der Drosselung des Ölstromes in beiden 
Verbraucheranschlüssen. Es wird zwischen Wegeventil und 
Montageplatte geflanscht. Durch die separate O-Ring-Platte, 
die immer auf der Montageplatte aufliegen muss, ist durch 
Wenden des Ventils um die Achse X-X wahlweise Zulauf- oder 
Ablaufdrosselung möglich (siehe Hydraulikplan im Kapitel „An-
schluss der Hydraulik“) 

 

 HINWEIS 
Hierzu sind längere Befestigungsschrauben erforderlich: 4 
Stück M5 x 90 – 10.9 DIN EN ISO 4762, Bestell-Nr. 3300 469 
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Abb. 3: Zwillings-Drosselrückschlagventil 

 

e O-Ring-Platte 

 

7.2.2 Zwillings-Rückschlagventil 2951 591 

Dieses Ventil dient zur leckölfreien Sperrung von einem oder 
zwei Verbraucheranschlüssen. Es wird zwischen Wegeventil 
und Montageplatte geflanscht. Das Flächenverhältnis beträgt 
1:2,97. Eine leckölfreie Sperrung beider Anschlüsse ist nicht 
möglich bei Verwendung der 4/3 Wegeventile 2453 220 und 
2455 220 (siehe Hydraulikplan im Kapitel „Anschluss der Hyd-
raulik“) 

 

 HINWEIS 
Hierzu sind längere Befestigungsschrauben erforderlich: 4 
Stück M5 x 90 – 10.9 DIN EN ISO 4762, Bestell-Nr. 3300 469 

 

 

Abb. 4: Zwillings-Rückschlagventil 

 

7.2.3 Zwillings-Rückschlagventil und Zwillinigs-Drossel-
rückschlagventil 

HINWEIS 
Für den Einbau von Zwillings-Rückschlagventile und Zwillings-
Drosselrückschlagventil in Verbindung mit einem Schieberventil 
sind längere Befestigungsschrauben erforderlich: 4 Stück M5 x 
130 – 10.9 DIN EN ISO 4762, Bestell-Nr. 3301 320 

 
Pos: 11.6.1 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Überschriften/Anschluss  der H ydrauli k @ 0\mod_1175671167296_6.docx @ 733 @ 2 @ 1 

 

7.3 Anschluss der Hydraulik 
Pos: 11.6.2 /Römheld M odul verzeichnisse/M ontage/Allgemein/Montage, H ydraulik anschließen @ 9 \mod_1336378844258_6.docx @ 98927 @  @ 1 
 

1. Hydraulikleitungen fachgerecht anschließen und dabei auf 
Sauberkeit achten! 

 
Pos: 11.6.3 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 11.6.4 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Si ehe R OEMH ELD  Katalog blätter A0100, F9300, F9310 und F9361. @  2\mod_1219750390607_6.docx @ 24279 @  @ 1 
 

Weitere Angaben 

• Siehe ROEMHELD Katalogblätter A0100, F9300, F9310 
und F9361. 

Pos: 11.6.5 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Verschr aubung en „Einschr aubzapfen B“ nach DIN 3852 (ISO 1179) ver wenden. @ 1\mod_1207903725929_6.docx @ 16574 @  @ 1 
 

Verschraubungen 

• Nur Verschraubungen „Einschraubzapfen B und E“ nach 
DIN 3852 (ISO 1179) verwenden. 

Pos: 11.6.6 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Anschluss der H ydrauli k Kei n Dichtband, kei ne Kupferring e und kei ne konischen Verschr aubung en ver @ 1\mod_1209472273487_6.docx @ 17719 @  @ 1 
 

Hydraulikanschluss 

• Kein Dichtband, keine Kupferringe und keine konischen 
Verschraubungen verwenden. 

Pos: 11.6.7 /Römheld M odul verzeichnisse/M ontage/050 H ydrauli kventil e/057 Wegeventile/C 2530/H ydr auli köl nach R OEMH ELD Katalog blatt C 2.530 @ 20\mod_1434962856872_6.docx @ 219348 @  @ 1 
 

Druckflüssigkeiten 

• Hydrauliköl gemäß ROEMHELD Katalogblatt C2.530 ver-
wenden. 

Pos: 11.6.8 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA H ydr auli köl sollte gut gefiltert sei n @ 16\mod_1396245490788_6.docx @ 190360 @  @ 1 
 

Hydrauliköl 

Das Hydrauliköl sollte gut gefiltert sein. Partikel nicht größer als 
nominal 10 μm. Aus diesem Grunde bieten wir Filtereinheiten 
(siehe Katalogblatt F 9.500) an, welche niederdruckseitig 

direkt in die Verrohrung integriert werden können. 
Pos: 11.6.9 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Hinweis - Entlüf ten Arbeitsabschluss  @ 11\mod_1346850933673_6.docx @ 124245 @  @ 1 
 

Vollständig entlüften 

Sind alle Montage- und Installationsarbeiten abgeschlossen, 
muss das Hydrauliksystem vollständig entlüftet werden. 

 
Pos: 11.6.10 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AAA_ENDE @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 11.7 /Montage/050 H ydrauli kventil e/057 Wegeventile/C 2530/C 2530 H ydrauli kpl äne @ 24\mod_1455269304850_6.docx @ 236249 @ 333 @ 1 
  

7.3.1 Zwillings-Drosselrückschlagventil 2957 403 

 

Abb. 5: Darstellung im Hydraulikplan 

 

A Ausfahren 

B Einfahren 

C Zulaufdrosselung 

D Ablaufdrosselung 
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7.3.2 Zwillings-Rückschlagventil 2951 591 

 

Abb. 6: Darstellung im Hydraulikplan 

 

A Ausfahren B Einfahren 

 

7.3.3 Zwillings-Rückschlagventil und Zwillings-Drossel-
rückschlagventil 

 

Abb. 7: Darstellung im Hydraulikplan 

 

A Ausfahren B Einfahren 

 
Pos: 12.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/ WU  Überschriften/Inbetriebnahme @ 0\mod_1175588091625_6.docx @ 561 @ 1 @ 1 
 

8 Inbetriebnahme 
Pos: 12.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gefahr/AAA_GEFAH R @ 12\mod_1358507477815_6.docx @ 130326 @  @ 1 
 

 GEFAHR 
Pos: 12.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gefahr/AA El ektrischer Anschluss @ 20\mod_1434961869081_6.docx @ 219251 @  @ 1 
 

Elektrischer Anschluss 

Vor Beginn von Elektroarbeiten spannungsfrei schalten. 

Nur Elektrofachkräfte dürfen die Schaltschranktür öffnen. 
Sdfsd 
Pos : 12.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gefahr/AAA_END E @ 12 \mod_1358507142413_0.docx @ 130299 @  @ 1 
 

 
Pos: 12.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_WARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 12.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - besti mmungswi drige Ver wendung, Fehlbedi enung oder Missbr auch! @ 2\mod_1219404580015_6.docx @ 23962 @  @ 1 
 

Verletzungen durch bestimmungswidrige Verwendung, 
Fehlbedienung oder Missbrauch! 

Es kann zu Verletzungen kommen, wenn das Produkt nicht in-
nerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung und der tech-
nischen Leistungsdaten verwendet wird. 

• Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung lesen! 
Pos: 12.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Funkti onsstör ungen @ 20\mod_1434969384311_6.docx @ 219397 @  @ 1 
Sdfsd 

Funktionsstörungen 

Schützen Sie das Ventil vor dem Eindringen von Spänen, weil 
sonst die Spannkraft eines angeschlossenen Spannzylinders 
nicht mehr gegeben sein kann. 
Pos: 12.8 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 12.9 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 12.10 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AA Betriebsdr uck nicht überschrei ten @ 3\mod_1239703598016_6.docx @ 35773 @  @ 1 
 

Betriebsdruck nicht überschreiten  

Der max. Betriebsdruck darf nicht überschritten werden (siehe 
technische Daten). 
Pos: 12.11 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 12.12 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Ü berschrif ten/Bedienung @ 0\mod_1179826153281_6.docx @ 1334 @ 2 @ 1 
 

8.1 Bedienung 
Pos: 12.13 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Inbetriebnahme/050 H ydrauli kventile/057 Wegeventile/C2530 Wegeventil N W 6/C 2530 Bedienung Anschl uss  @ 20\mod_1434969760064_6.docx @ 219409 @  @ 1 
 

• Späne oder Verunreinigungen im Hydraulikmedium führen 
zu höherem Verschleiß oder Schäden an Führungen, Lauf-
flächen und Dichtungen. 

• Der maximale Betriebsdruck und der zulässige Volumen-
strom des Ventils dürfen nicht überschritten werden. 

• Hydrauliköl gemäß nach DIN 51524 verwenden. 

 

 HINWEIS 
Das Wegeventil darf nur in Pfeilrichtung durchströmt werden 
(siehe Schaltsymbol)! 

 
Pos: 12.14 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Inbetriebnahme/050 H ydrauli kventile/057 Wegeventile/C2530 Wegeventil N W 6/C 2530 Bedienung @ 20\mod_1434961433169_6.docx @ 219227 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
Stellen Sie den einwandfreien Betrieb durch mehrmaliges Betä-
tigen fest. 

 

Elektromagnetische Betätigung 

• Durch Anlegen der Spannung wird die Schaltfunktion umge-
setzt (federbetätigte Rückstellung, außer 2459-220) 

 

Notbetätigung 

• Durch Drücken der Notbetätigung a (siehe Aufbau) mit ei-

nem Schraubendreher können elektromagnetische Ventile 
manuell in die Schaltfunktion gebracht werden. 

 
Pos: 13.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Wartung @ 0\mod_1175588092531_6.docx @ 585 @ 1 @ 1 
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9 Wartung 
Pos: 13.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_WARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 13.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Verbrennung durch heiße Oberfl ächen @ 0\mod_1181649006203_6.docx @ 2178 @  @ 1 
 

Verbrennung durch heiße Oberfläche! 

• Im Betrieb können Oberflächentemperaturen am Produkt 
über 70 °C auftreten. 

• Alle Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten nur im abge-
kühlten Zustand bzw. mit Schutzhandschuhen durchführen. 

Pos: 13.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 13.5 /Wer ksunabhängige M odul verz eichnisse/WU  Überschriften/Rei nigung @ 0\mod_1175588402921_6.docx @ 604 @ 2 @ 1 
 

9.1 Reinigung 
Pos: 13.6 /Römheld Modul verzeichnisse/Wartung/Allgemein/Rei nigung des Produktes von Schmutz , Produkten ohne bewegliche Teile @ 3\mod_1261054095459_6.docx @ 41617 @  @ 1 
 

Das Produkt muss in regelmäßigen Abständen von Schmutz, 
Spänen und anhaftenden Flüssigkeiten gereinigt werden. 

 
Pos: 13.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Regel mäßige Kontrollen @ 0\mod_1175588442187_6.docx @ 608 @ 3 @ 1 
 

9.1.1 Regelmäßige Kontrollen 
Pos: 13.8 /Römheld Modul verzeichnisse/Wartung/050 H ydrauli kventile/057 Wegeventile/C2530 Wegeventil N W 6/C 2530 R egel mäßig e Ko ntroll en @ 20\mod_1434962084425_6.docx @ 219276 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 72 /War nung/AA Verletzung - Verbr ennung durch heiße Oberfl ächen @ 0\mod_1181649006203_6.doc @ 2178 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

Defekte oder undichte Verschraubungen und Anschlussteile  

müssen ausgetauscht werden. 
Pos: 73 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc  @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 58.3 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

Allgemein 

Kontrollieren Sie die Hydraulikanschlüsse auf Dichtheit (Sicht-
kontrolle). Die Ventile selber sind wartungsfrei. 

 
Pos: 14.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Technische D aten @ 0 \mod_1175588092203_6.docx @ 577 @ 1 @ 1 
 

10 Technische Daten 
Pos: 14.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Technische D aten/050 H ydraulikventil e/057 Wegeventile/C 2530 Kenngrößen @ 20\mod_1434962328506_6.docx @ 219300 @  @ 1 
 

Kenngrößen 

Bestell-Nr. 245X-220 

Betriebsdruck, max. Anschlüsse A, 
B, P 

315 bar 

Anschluss T 210 bar 

Lecköl, max. (bei 100 bar) 20 cm³/min bei 100 
bar  = 36x10-6 m ² /s 

und  

t = 50 ºC 

Volumenstrom, max. 80* l/min 

Hydrauliköl Hydrauliköl nach 
DIN 51524 

Nennspannung ±10 % 24 V DC 

Leistungsaufnahme 30 W 

Umgebungstemperatur -30…+50 C° 

*) siehe Durchflusskennlinie Katalogblatt 

 

Gewicht 

Bestell-Nr. Gewicht (kg) 

2452-220 1,2 

2459-220 1,4 

2453-220 1,4 

2455-220 1,4 

2457-220 1,4 

2458-220 1,4 

 

HINWEIS 

Schaltleistungsgrenzen für Ventile in Standard-Ausführung 

• Siehe Katalogblatt. 

 
Pos: 14.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 

 

 HINWEIS 
 
Pos : 14.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Weitere technische Daten befinden sich i m Katal ogblatt @ 1\mod_1209716078648_6.docx @ 17784 @  @ 1 
 

Weitere Angaben 

• Weitere technische Daten befinden sich im Katalogblatt. 
Pos: 14.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 15.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Störungsbeseitigung @ 0 \mod_1175588092078_6.docx @ 573 @ 1 @ 1 
 
 

11 Störungsbeseitigung 
Pos: 15.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Störungsbesei tigung/050 H ydr auli kventile/057 Weg eventil e/C 2530 Weg enventile N W 6/C 2530 Stör ungsbeseitig ung @ 2 0\mod_1434964288149_6.docx @ 219373 @  @ 1 
 

Störung Ursache/Maßnahme 

Schaltfunktion 
wird nicht kor-
rekt ausgeführt 

Bei elektromagneti-
schen Ventilen 

24 V kontrollie-
ren 

Ventil defekt Erneuern 

Druck am Ver-
braucheraus-

gang wird nicht 
gehalten 

Bei Zubehör Zwil-
lings-Rückschlag-
ventil: Rückschlag-
ventil verschmutzt 
oder undicht 

Ventil von Mon-
tageplatte de-
montieren und 
Rückschlagven-
til kontrollieren, 
reinigen oder er-
neuern 

 
Pos: 15.3 /Steuerel emente------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 16.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Zubehör @ 0 \mod_1175588092765_6.docx @ 593 @ 1 @ 1 
 

12 Zubehör 
Pos: 16.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 16.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Si ehe Katal ogbl att . @ 3 \mod_1256714271090_6.docx @ 40145 @  @ 1 
 

Zubehör 

• Siehe Katalogblatt. 
Pos: 16.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnis se/WU  Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 17.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Lagerung @ 1 \mod_1215424315328_6.docx @ 19023 @ 1 @ 1 
 

13 Lagerung 
Pos: 17.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 17.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AA Lagerung von Bauteilen @ 1 \mod_1209716266257_6.docx @ 17789 @  @ 1 
 

Lagerung von Bauteilen! 

• Das Produkt darf nicht direkter Sonneneinstrahlung ausge-
setzt werden, da das UV-Licht die Dichtungen zerstören 
kann. 

• Eine Lagerung außerhalb der Lagerungsbedingungen ist 
unzulässig. 

• Bei unsachgemäßer Lagerung kann es zu Versprödungen 
von Dichtungen und zur Verharzung des Korrosions-
schutzöls bzw. zur Korrosion am Element kommen. 

Pos: 17.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 17.5 /Römheld Modul verzeichnisse/Lag erung/Allgemein/010 H ydraulikzylinder,  Stahl/Lag erung, Stahlteile @ 4\mod_1276090848314_6.docx @ 49631 @  @ 1 
 

ROEMHELD- Produkte werden standardmäßig mit Mineralöl 
geprüft. Außen sind die Produkte mit einem Korrosionsschutz-
mittel behandelt. 

Der nach der Prüfung zurückbleibende Ölfilm sorgt für einen 
sechsmonatigen Innenkorrosionsschutz bei einer Lagerung in 
trockenen und gleichmäßig temperierten Räumen. 

Für längere Lagerungszeiten muss das Produkt mit einem nicht 
verharzenden Korrosionsschutzmittel gefüllt und die Außenflä-
chen behandelt werden. 

 
Pos: 18.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Entsorgung @ 0\mod_1175588091359_6.docx @ 553 @ 1 @ 1 
 

14 Entsorgung 
Pos: 18.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gefahr/U mweltg efährlich, durch Fachunternehme n entsorgen lassen @ 1\mod_1209717325929_6.docx @ 17794 @  @ 1 
 

 

Umweltgefährlich 

Wegen möglicher Umweltverschmutzungen, müs-
sen die einzelnen Komponenten von einem zuge-
lassenen Fachunternehmen entsorgt werden. 

 
Pos: 18.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Entsorgung/Allgemein/Entsorgung @ 0\mod_1175587265671_6.docx @ 527 @  @ 1 
 

Die einzelnen Materialien müssen entsprechend den gültigen 
Richtlinien und Vorschriften sowie den Umweltbedingungen 
entsorgt werden. 

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Entsorgung von Bauteilen 
mit Restanteilen von Druckflüssigkeiten. Die Hinweise für die 
Entsorgung im Sicherheitsdatenblatt müssen beachtet werden. 
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Bei der Entsorgung von elektrischen und elektronischen Bau-
teilen (z.B. Wegmesssysteme, Näherungsschalter, etc.) müs-
sen die landesspezifischen gesetzlichen Regelungen und Vor-
schriften eingehalten werden. 

 
Pos: 19.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnis se/WU  Überschriften/Er kl ärung zur H erstellung, Komponente @ 1\mod_1209722338773_6.docx @ 17811 @ 1 @ 1 
 

15 Erklärung zur Herstellung 
Pos: 19.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Hers tell er Römheld @ 1\mod_1210241645578_6.docx @ 17992 @  @ 1 
 

Hersteller 

Römheld GmbH Friedrichshütte 
Römheldstraße 1-5 
35321 Laubach, Germany 
Tel.: +49 (0) 64 05 / 89-0 
Fax.: +49 (0) 64 05 / 89-211 
E-Mail: info@roemheld.de 
www.roemheld.de 

 
Pos: 19.3 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Er kl ärung zur Hers tell ung der Produkte @ 1\mod_1210241737984_6.docx @ 17996 @  @ 1 
 

Erklärung zur Herstellung der Produkte 

 
Pos: 19.4 /Römheld Modul verzeichnisse/Gültig keit der D okumentati on/050 H ydrauli kventile/057 Wegeventile/C2530 Wegeventile NW 6/C2530 Gültig keit  der Typen @ 6\mod_1302095760027_6.docx @ 65973 @  @ 1 
 

Wegeventil NW 6 des Katalogblatts C2530. Dies sind die Ty-
pen bzw. Bestellnummern: 

 

4/2 Wegeventile mit 1 Magnet 

• 2452 220 

4/2 Wegeventile mit 2 Magneten 

• 2459 220 

4/3 Wegeventile mit 2 Magneten 

• 2453 220 

• 2455 220 

• 2457 220 

• 2458 220 

 
Pos: 19.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Konfor mitäts , Einbauer klär ung und Komponenten/Er kl ärung zur H erstellung/Er kl ärung für Komponenten EG-RICHTLIN IE 2006/42/EG - M aschinenrichtli nie H ydr auli kstell einrichtung @ 4\mod_1264417124277_6.docx @ 43397 @  @ 1 
 

Sie sind nach der Richtlinie 2006/42/EG (EG-MSRL) in der je-

weils gültigen Fassung und den mitgeltenden technischen Re-
gelwerken konstruiert und hergestellt. 
Gemäß EG-MSRL und EN 982 sind diese Produkte Kompo-
nenten, die nicht verwendungsfertig und ausschließlich zum 
Einbau in eine Maschine, Vorrichtung oder Anlage bestimmt 
sind. 
 
Die Produkte sind nach der Druckgeräterichtlinie nicht als 
Druckbehälter sondern als Hydraulikstelleinrichtung einzuord-
nen, da der Druck nicht der wesentliche Faktor für die Kon-
struktion ist, sondern Festigkeit, Formsteifigkeit und Stabilität 
gegenüber statischen und dynamischen Betriebsbeanspru-
chungen. 
 
Die Produkte dürfen erst dann in Betrieb genommen werden, 
wenn festgestellt wurde, dass die unvollständige Maschine / 
Maschine, in die das Produkt eingebaut werden soll, den Best-
immungen der Richtlinie Maschinen (2006/42/EG) entspricht. 

 

Der Hersteller verpflichtet sich, die speziellen Unterlagen der 
Produkte einzelstaatlichen Stellen auf Verlangen zu übermit-
teln. 
Die technischen Unterlagen nach Anhang VII Teil B wurden zu 
den Produkten erstellt. 

 
Pos: 19.6 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Dokumentationsverantwortlicher war: Di pl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.:  +49(0)6405 89-0 @ 1\mod_1210242419703_6.docx @ 18000 @  @ 1 
 

 

Technischer Dokumentations- Beauftragter: 

Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.: +49(0)6405 89-0 

 
Pos: 19.7 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Unterschriften - Zeichen @ 4\mod_1267607012650_6.docx @ 45821 @  @ 1 
 

  

  

 

Römheld GmbH 

Friedrichshütte 

 
Pos: 19.8 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Laubach, den {heute} @ 2\mod_1219298662333_6.docx @ 23838 @  @ 1 
 

Laubach, den 29.02.2016 
=== Ende der Liste für Textmar ke Inhalt === 

 

 


